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GEMEINDE 
NEUKIERITZSCH

STRUKTUR-
ENTWICKLUNGS-
KONZEPT

INFORMIEREN UND BETEILIGEN SIE SICH!

SIE SIND GEFRAGT! WIE SOLL SICH DIE GEMEINDE NEUKIERITZSCH ENTWICKELN?

Die Gemeinde Neukieritzsch erarbeitet ein Strukturentwicklungskonzept (StrEK). 
Ziel ist es, die zukünftige Entwicklung der Gemeinde mit ihren Ortsteilen gemeinsam zu 
gestalten und dabei Chancen und Herausforderungen frühzeitig zu erkennen.

Wir laden Sie herzlich zur Auftaktveranstaltung am 06. November 2025, um 18:00 Uhr 
in den Festsaal der Gemeinde ein. An diesem Abend möchten wir Sie über Ziele und 
Ablauf des Prozesses informieren und Sie an den Inhalten des Konzeptes beteiligen.

Beteiligen Sie sich außerdem mit der Online-Umfrage am Konzept:
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ARZT/BEREITSCHAFTSDIENSTE/APOTHEKEN

Apotheken-Notdienst 25.10. bis 21.11.2025

• über die Notdienst-Hotline 22 8 33
• per Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/min.)
• kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 0022833

Der Dienst beginnt um 8 Uhr und endet am folgenden Tag um  
8 Uhr, soweit nicht anders angegeben.
Ab 20 Uhr sowie sonntags und feiertags ganztägig wird eine 
Notdienstgebühr von 2,50 € erhoben.

Samstag 25.10. Markkleeberg 1(B5)
Sonntag 26.10. Zwenkau 1 (A6)
Montag 27.10. Markkleeberg 4 (B8)
Dienstag 28.10. Markkleeberg 5 (B9)
Mittwoch 29.10. Markkleeberg 6 (B10)
Donnerstag 30.10. Markkleeberg 7 (B11)
Freitag 31.10. Zwenkau 2 (A7)
Samstag 01.11. Markkleeberg 2 (B6)
Sonntag 02.11. Böhlen (A8)
Montag 03.11. Markkleeberg 8 (B12)
Dienstag 04.11. Borna 1 (A1)
Mittwoch 05.11. Borna 2 (A2)
Donnerstag 06.11. Borna 3 (A3)
Freitag 07.11. Borna 4 (A4)
Samstag 08.11. Markkleeberg 3 (B7)
Sonntag 09.11. Kitzscher (A9)
Montag 10.11. Borna 5 (A5)
Dienstag 11.11. Zwenkau 1 (A6)
Mittwoch 12.11. Zwenkau 2 (A7)
Donnerstag 13.11. Böhlen (A8)
Freitag 14.11. Kitzscher (A9)
Samstag 15.11. Markkleeberg 4 (B8)
Sonntag 16.11. Neukieritzsch (A10)
Montag 17.11. Böhlen (A8)
Dienstag 18.11. Regis-Breitingen (A11)
Mittwoch 19.11. Regis-Breitingen(A11)
Donnerstag 20.11. Rötha (A12)
Freitag 21.11. Groitzsch 1 (B1)

Jeden Samstag 12-18 Uhr Borna 3 (A3), Markkleeberg 2 
(B6), Markkleeberg 6 (B10)
Hinweis: Am Samstag erfolgt der Notdienst nach Plan von 
8 - 12 Uhr und ab 18 Uhr.
Die Samstagsregelung gilt nicht für Feiertage in Sachsen.
A1 Borna 1 Stadt-Apotheke, Brauhausstraße 5, 

Tel. 03433 204049
A2 Borna 2 Löwen-Apotheke, Markt 14, 

Tel. 03433 / 7779495
A3 Borna 3 Apotheke im Kaufland, 

Am Wilhelmschacht 34, 
Tel. 03433 204882

A4 Borna 4 Apotheke am Krankenhaus, 
Rudolf-Virchow-Straße 4, 
Tel. 03433 27430

A5 Borna 5 Adler-Apotheke, Leipziger Straße 26 a, 
Tel. 03433 204024

A6 Zwenkau 1 Laurentius-Apotheke, Leipziger Straße 
2, Tel. 034203 622230

A7 Zwenkau 2 Markt-Apotheke, Weinhold-Arkade 4, 
Tel. 034203 54400

A8 Böhlen Ahorn-Apotheke, Leipziger Str. 2, 
Tel. 034206 77088

A9 Kitzscher Die Engel Apotheke, Glück-Auf-Weg 2 a, 
Tel. 03433 741216

A10 Neukieritzsch Linden-Apotheke, Markt 3, 
Tel. 034342 51381

A11 Regis-Breitingen Stadt-Apotheke, Schillerstraße 31, 
Tel. 034343 51353

A12 Rötha Stadt-Apotheke, Lessingstraße 2, 
Tel. 034206 54107

B1 Groitzsch 1 Apotheke am Markt, 
Friedrich-Ebert-Str. 28, 
Tel. 034296 43708

B2 Groitzsch 2 Arkaden-Apotheke, Breitstraße 16, 
Tel. 034296 41750

B3 Pegau 1 Löwen-Apotheke, Breitstraße 51, 
Tel. 034296 9750

B4 Pegau 2 Kirchplatz-Apotheke, Kirchplatz 18 - 19, 
Tel. 034296 397744

B5 Markkleeberg 1 Ahorn-Apotheke, Koburger Straße 50, 
Tel. 0341 92647764

B6 Markkleeberg 2 Apotheke im Globus, Nordstraße 1, 
Tel. 034297 48533

B7 Markkleeberg 3 Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 35, 
Tel. 0341 3588788

B8 Markkleeberg 4 Römer-Apotheke, Sonnensiedlung 2 a, 
Tel. 0341 3580415

B9 Markkleeberg 5 Torhaus-Apotheke, Arndtstraße 2, 
Tel. 0341 3379590

B10 Markkleeberg 6 Urs-Apotheke am Marktkauf, 
Städtelner Straße 54, Tel. 0341 582418

B11 Markkleeberg 7 Apotheke am Park, Hauptstraße 8, 
Tel. 0341 3582302

B12 Markkleeberg 8 Neue Apotheke Wachau, 
Magdeborner Str. 14, 
Tel. 034297 6091293

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Die Bereitschaftspraxen der KV Sachsen - Ihre Anlaufstel-
len, wenn Ihre Arztpraxis geschlossen hat:
Bereitschaftspraxen werden oft auch als „Portalpraxen“ be-
zeichnet und dienen der Behandlung von Patienten mit nicht 
lebensbedrohlichen Beschwerden, die normalerweise tags-
über eine Arztpraxis aufsuchen würden, deren Behandlung 
aber aus medizinischen Gründen nicht bis zum nächsten Pra-
xisöffnungstag warten kann.
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kos-
tenfreien bundeseinheitlichen Rufnummer 116  117 erreich-
bar. Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer 
Region finden Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz 
der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bei lebensbedrohlichen Symptomen, z. B. Bewusstlosigkeit, 
akuten Blutungen, starken Herzbeschwerden, schweren Stö-
rungen des Atemsystems, Komplikationen in der Schwanger-
schaft, Vergiftungen, ist der Rettungsdienst unter der bun-
deseinheitlichen Rufnummer 112 zuständig.
Damit die Wartezeiten akut erkrankter Personen nicht unnötig 
verlängert werden, sind die Bereitschaftspraxen keine Anlauf-
stellen zur ausschließlichen Ausstellung von Wiederholungs-
rezepten oder Folgebescheinigungen zur Arbeitsunfähigkeit. 
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstellen für Personen mit Verdacht auf COVID-19 sind.

Neu: Ärztlicher Bereitschaftsdienst in der Region Leipziger 
Land
Bereitschaftspraxis Borna
Krankenhaus Borna
Rudolf-Virchow-Straße 2
04552 Borna

Öffnungszeiten
Mittwoch, Freitag: �  15.00 - 19.00 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: �  09.00 - 19.00 Uhr
Die Bereitschaftspraxis kann während der Öffnungszeiten ohne 
Voranmeldung aufgesucht werden
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Aktuelle Störungsrufnummern von MITNETZ STROM und MITNETZ GAS
Die MITNETZ GAS sowie die MITNETZ STROM teilen für den Störfall ihre aktuellen Störungsrufnummern mit. Bitte wählen Sie 
für den Störfall die kostenfreien Rufnummern (Montag bis Sonntag von 0:00 - 24:00 Uhr) für
MITNETZ STROM: 0800 2 30 50 70
MITNETZ GAS: 0800 2 20 09 22
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen online zu melden. Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.
de/stromausfall die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine Versorgungsunterbrechung geplant ist, z. B. auf-
grund von Bauarbeiten bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

AMTLICHER TEIL

2. Änderungssatzung der Satzung  
über die Erhebung von Kostenersatz bei der 
Durchführung von Brandverhütungsschauen  
in den Städten und Gemeinden Böhlen, 
Groitzsch, Neukieritzsch, Pegau  
mit Elstertrebnitz sowie Zwenkau
Auf Grund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (Sächs-
GemO), der §§ 13 und 25 Sächsischen Verwaltungskostenge-
setzes, i.V. mit § 5 Sächsisches Reisekostengesetz (SächsRKG), 
des § 22 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Ret-
tungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) sowie des 
§ 17 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des 
Innern über die Feuerwehren und die Brandverhütungsschau im 
Freistaat Sachsen (Sächsische Feuerwehrverordnung – Sächs-
FwVO) in der jeweils gültigen Fassung und § 3 der Zweckverein-
barung zur Durchführung der Brandverhütungsschau zwischen 
den Städten und Gemeinden Böhlen, Groitzsch, Neukieritzsch, 
Pegau, Elstertrebnitz und Zwenkau vom 22.10.2024 wurde vom 
Stadtrat in seiner Sitzung vom 25.09.2025 nachfolgende Ände-
rungssatzung beschlossen:

§ 1
Änderung

Der Kostenersatz wird wie folgt geändert.

Anlage
1. für die Leistungsart 1 �  67,36 EUR/h
2. für die Leistungsart 1 eine km-Pauschale von � 0,39 EUR/km

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.

Groitzsch, 25.09.2025

Kunze
Bürgermeister

Hinweis gem. § 4 Abs. 4 SächsGemO
„Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
ihrer Bekanntgabe als von Anfang an gültig zu Stande gekom-
men.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntgabe der Satzung verletzt 
worden sind

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der im Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 und 3 
sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Sat-
zung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechts-
nachfolgen hingewiesen worden ist.“

Groitzsch, den 25.09.2025

Kunze
Bürgermeister

Anlage:
Kostenverzeichnis für die Durchführung der Brandverhü-
tungsschau
Leistungsarten:
1.	 Durchführung von regelmäßigen und außerordentlichen 

Brandverhütungsschauen sowie der Nachschau
Kostenersatz:
1. für die Leistungsart 1�  67,36 EUR/h
2. für die Leistungsart 1 eine km-Pauschale von � 0,39 EUR/km

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

DER GEMEINDE NEUKIERITZSCH

Beschlüsse der 8. Sitzung  
des Gemeinderates vom 23.09.2025
Beschlussnummer: GR/105-2025
1. Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des qualifizier-

ten Bebauungsplanes „Erweiterung Campingplatz Nordufer 
Hainer See“ gemäß § 1 Abs. 3 BauGB i.v.m § 2 Abs. 1 BauGB 
für die Flurstücke 279/6, 257, 256, 255/3, 254/3, 251/3, 250/1, 
233/1, 201/a, 202, 203, 203/a, 204/1, Gem. Hain.

2. Der Gemeinderat beschließt, dass gemäß § 11 BauGB ein 
städtebaulicher Vertrag mit dem Vorhabenträger geschlos-
sen wird. Gegenstand dieses Vertrages sind u.a. die Vorbe-
reitung und Durchführung der städtebaulichen Maßnahmen 
bzw. Planungen, die Übernahme der Kosten und sonstigen 
Aufwendungen, die Voraussetzung oder die Folge des ge-
samten Vorhabens sind.
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zen vom 26.05.2020 beschließt die Gesellschafterversammlung 
über den Jahresabschluss der Kommunalen Wohnungs- und 
Entwicklungsgesellschaft mbH Deutzen für das Geschäftsjahr 
01.09.2023 bis 31.08.2024.
Der Jahresüberschuss in Höhe von 21.682,91 Euro wird an die 
Gesellschafterin bis zum 30.09.2025 ausgezahlt.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 12 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/099-2025
Der Gemeinderat beschließt auf der Grundlage des § 11 Abs. 
9 des Gesellschaftervertrages, die Geschäftsführung der Kom-
munalen Wohnungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH Deut-
zen für das Wirtschaftsjahr 2023/2024 zu entlasten.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 12 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/100-2025
Der Gemeinderat beschließt auf der Grundlage des § 11 Abs. 9 
des Gesellschaftervertrages, den Aufsichtsrat der Kommunalen 
Wohnungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH Deutzen für das 
Wirtschaftsjahr 2023/2024 zu entlasten.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend:
davon abstimmungsberechtigt:

12 und der Bürgermeister
9 und der Bürgermeister

Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/102-2025
Der Gemeinderat beschließt die Annahme folgender Spenden:
Datum Name 

des Spenders
Zweck Betrag in 

Euro
21.08.2025 Peter Kling 100 Jahre Feuerwehr 

Großzössen
Spende für Kran 
mit Gondel 500,00

21.08.2025 Georg-Ludwig 
von Breitenbuch

100 Jahre Feuerwehr 
Großzössen 100,00

28.08.2025 Dieter Klaholz Feuerwehr Lippen-
dorf-Kieritzsch 25,00

02.09.2025 Freiwillige Feu-
erwehr Lobstädt

Jugendfeuerwehr 
Neukieritzsch 300,00

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 12 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Thomas Meckel
Bürgermeister

3. Das Planverfahren wird im Regelverfahren gemäß §§ 2 bis 
10 BauGB durchgeführt.

4. Für den Bebauungsplan ist eine Umweltprüfung gemäß § 2 
BauGB durchzuführen.

5. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 12 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/109-2025
Der Gemeinderat beschließt, das gemeindliche Einvernehmen 
nach § 4 (1) SächsGemO im Rahmen der Selbstverwaltung un-
ter Beachtung der Erhaltungssatzung Lobstädt zum Vorhaben 
„Sanierung Dachfläche und Errichtung einer PV-Anlage EFH“, 
gelegen in der Altenburger Straße, OT Lobstädt, Flst. 1175/3, 
Gem. Lobstädt, zu erteilen.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 12 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/108-2025
Der Gemeinderat beschließt, den Technischen Ausschuss am 
14.10.2025 zu ermächtigen, die Vergabe der Bauleistungen für 
das Los 14 – Fliesenleger und das Los 23 – Dachdecker für das 
Vorhaben „Umbau Hort und Sanierung Grundschule Lobstädt“ 
vorzunehmen.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 12 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/103-2025
Der Gemeinderat beschließt den Verkauf des Flurstücks 279/11 
der Gemarkung Hain an die Bundesrepublik Deutschland, ver-
treten durch die Autobahn GmbH des Bundes.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 12 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 1
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/107-2025
Der Gemeinderat beschließt den Verkauf des Flurstücks 22/c 
der Gemarkung Kahnsdorf.
Das Flurstück hat eine Größe von 20 m², der Bodenrichtwert 
liegt bei 100 €/m².

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 12 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/101-2025
Aufgrund von § 11 Abs. 8 des Gesellschaftsvertrages der Kom-
munalen Wohnungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH Deut-
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3. Der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. Vor Ablauf der § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) Der Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det oder
b) Die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 

gegenüber der Gemeinde Neukieritzsch unter Bezeich-
nung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfol-
gen hingewiesen worden ist.

Neukieritzsch, den 24.10.2025

gez. Thomas Meckel
Bürgermeister

NICHTAMTLICHER TEIL

Der Ortschaftsrat Deutzen informiert
Am 20.09.25 besuchte ich das Erntefest der Ökokirche. Wir 
haben natürliches Antibiotikum hergestellt und eigenes Sauer-
kraut produziert.

Im Anschluss erfreute man sich 
in einer gemütlichen Runde 
beim Feuer mit Musik.
Am Abend besuchte ich dann 
das Oktoberfest, welches vom 
SV Blau Weiß Deutzen orga-
nisiert wurde. Man feierte mit 
Musik und Getränken und na-
türlich leckerem Essen. Mit 
Bierglasschieben und einem 
Nagelbalken wurde der Abend 
besonders abgerundet.

Öffentliche Bekanntmachung der Erteilung 
der Genehmigung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Reit- und Bewegungs-
halle-Zum Pferdehof 1“ i.d.F. vom April.2025
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 
Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung nach § 10 
Abs.3 BauGB in Kraft.
Jedermann kann den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Reit- 
und Bewegungshalle – Zum Pferdehof 1“ mit der Begründung 
und der zusammenfassenden Erklärung bei der Gemeinde Neu-
kieritzsch, Schulplatz 3, 04575 Neukieritzsch zu den üblichen 
Dienstzeiten einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Die Planunterlagen sind auf unserer Internetseite unter https://
neukieritzsch.de/plaene sowie auf der Internetseite des Lan-
desportales des Freistaates Sachsen unter https://www.buer-
gerbeteiligung.sachsen.de zur Einsichtnahme eingestellt.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1.	 Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.	 Eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und

3.	 Nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde Neu-
kieritzsch geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Au-
ßerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Auf § 4 Abs. 4 SächsGemO wird hingewiesen.
Demnach gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang als gültig zustande 
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. Die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

Ich danke den Vereinen für ihr Engagement und für den schö-
nen Tag und Abend!

Mit freundlichen Grüßen
Ortsvorsteher
Andy Krummsdorf
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STADTRADELN 2025 –  
Ein grandioser Start für  
unsere erste Teilnahme!

Mit großer Freude blicken wir auf die erste Teil-
nahme beim STADTRADELN zurück – und was 
für ein Erfolg! Ganze 14 Teams, angeführt von 
38 radelnden Teilnehmern, haben in leiden-

schaftlichem Einsatz 7 600 Kilometer zurückgelegt – das ent-
spricht 818 Fahrten und über eine Tonne CO2-Ersparnis. Ein 
großartiger Beitrag!
Ein ganz herzliches Dankeschön auch an unsere Unterstützer 
und Sponsoren, ohne die dieser Erfolg in dieser Form nicht 
möglich gewesen wäre:

Herrn Lucas Muschko vom Wake-Beach am 
Hainer See – mit seiner Wakeboard-Schule 
und dem Wassersportzentrum sorgt er für Ac-
tion und Begeisterung am Seeufer und bietet 
neben Wakeboard und Wasserski auch Stand-
up-Paddling oder entspannte Liegestühle für 
alle, die es etwas ruhiger mögen und ein kühles 
Getränk am Beach genießen möchten.

Herrn Gianni Poulitsa vom Restaurant „Fri-
scher Wind“ in Kahnsdorf, direkt an der La-
gune gelegen – mit seiner stilvollen Mischung 

aus traditioneller und moderner Küche schafft er einen echten 
kulinarischen Wohlfühlort am Wasser, ideal zum Feiern, Ent-
spannen und Genießen inklusive feinem Weinsortiment im We-
inspeicher.

Herrn Mirko Mitzscherling vom Schillercafé Kahnsdorf, ei-
nem liebevoll restaurierten historischen Schillerhaus – er lädt 
ein zu Genuss bei Kaffee, Kuchen und herzhaften Kleinigkeiten 
in stimmungsvollen Räumen und bietet auch besondere Erleb-
nisse wie Alpaka-Wanderungen – ein echter Wohlfühl-Anzie-
hungspunkt in der Region.

Frau Jessica Vetter von MeinFrühstück24 
– mit ihrem Frühstückslieferservice beglückt 
sie mit ofenfrischen Backwaren bequem nach 

Hause geliefert – ein echter Genuss, der Zeit spart und euren 
Morgen verschönert.

Herrn Karsten Jacob von der Auszeit – Restaurant & Café 
am Schwanenpark: Die „Auszeit“ bietet Genuss und Gemein-
schaft in besonderem Ambiente: Ob im Café oder Restaurant 
mit Freisitz, ob in entspannter Atmosphäre beim Sonntags-
brunch oder im Rahmen von außergewöhnlichen Events – hier 
ist für vielfältige kulinarische und kulturelle Erlebnisse gesorgt.

LEAG – Lausitz Energie AG, Betreiberin des 
Kraftwerks Lippendorf –, die ebenso tatkräftig 
unterstützt hat und einen wertvollen Beitrag für 

die Region leistet.

Dank unserer großartigen Partner war das erste STADTRA-
DELN ein voller Erfolg – sportlich, genussvoll und voller schöner 
Begegnungen. Alle Gewinner werden bis spätestens Ende 
Oktober kontaktiert, danach folgt die Preisverleihung. Wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr!!

Herzlich Willkommen im Leben!
Wir begrüßen als neuen Erdenbürger in unserer Gemeinde

Ada Görke, geboren am 
10.06.2025.

Mit den glücklichen Eltern 
Ariane und Michael Görke 
freut sich die stolze große 
Schwester Jona.

Emissionswerte der Bodensanierungsanlage 
Deutzen vom Monat August 2025 kumulativ 
aufgerechnet
Tabelle der monatlich kumulativ erfassten Emissionswerte 
der BSA Deutzen im Jahr 2025
Abgas-kom-

ponenten
Dimension Tagesmittel-

grenzwert
Gefahrene 

Parameter bis 
31.08.2025

NO2 mg/Nm³ 150 108,02
SO2 mg/Nm³ 25 3,15
CO mg/Nm³ 50 5,00

CnHm mg/Nm³ 5 2,44
HCl mg/Nm³ 5 0,53

Staub mg/Nm³ 5 1,81
NH3 mg/Nm³ 10 2,03
Hg µg/Nm³ 10 1,25

Weitere Betriebsparameter können, wie bereits bekannt, live auf 
dem PC-Bildschirm in der Bodeneingangskontrolle angesehen 
werden.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Neukieritzsch
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Vandalismus auf dem „Trimm-Dich-Pfad“ - 
Zeugen gesucht

KulturLichter-Festival vom 23.09.2025

Danke für drei Wochen KulturLichter an der Grünen Pleiße – 
und auf zu neuen Leuchtpunkten!
Vom 22. August bis 14. September 2025 hat das KulturLichter-
Festival in Böhlen, Rötha, Neukieritzsch und Regis-Breitingen 
eindrucksvoll gezeigt, wie lebendig und vielfältig unsere Region 
ist. Mit über 40 Veranstaltungen hat das Festival Kultur, Verei-
ne und Menschen entlang der Pleiße zusammengebracht – und 
das mit viel Herz und Energie!
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die dabei waren: die 
Künstlerinnen und Künstler, Vereine und Organisatoren, die 
Kulturorte, die zahlreichen Helferinnen und Helfer – und natür-
lich an alle Besucherinnen und Besucher. Gemeinsam habt ihr 
das Festival zu einem besonderen Erlebnis gemacht.
Besonders stolz sind wir auf die vielen neuen Ideen und Pro-
jekte, die im Rahmen des Festivals entstanden sind – ein star-
kes Zeichen für das Potenzial unserer Region. Kultur verbindet, 
stärkt die Gemeinschaft und bereichert das Leben vor Ort.
Ein großer Dank gilt auch der Wohnungsbau-Genossenschaft 
Kontakt e.G. als Projektträger sowie allen Partnern und Unter-
stützern, die das Festival ermöglicht haben.
Das KulturLichter-Festival ist jedoch kein einmaliges Ereignis: 
Wir sind voller Tatendrang, die kulturelle Vielfalt entlang der 
Grünen Pleiße weiter zu fördern und das Festival in den kom-
menden Jahren fortzuführen und auszubauen. Gemeinsam mit 
Engagierten möchten wir neue Leuchtpunkte schaffen, die un-
sere Region nachhaltig bereichern und verbinden.
Als kleines Dankeschön haben wir ein Bild mit „Danke“ gestal-
tet. Aufgrund begrenzter Platzkapazitäten veröffentlichen wir 
keine Fotos in dieser Mitteilung, laden euch aber herzlich ein, 
die schönsten Momente und Eindrücke des Festivals in unserer 
Bildershow auf der Webseite zu entdecken: www.gruenepleis-
se.de
Bleibt gespannt - das nächste Kapitel des KulturLichter-Festi-
vals kommt bestimmt!

Herzliche Grüße
Constanze Weiß
Projektmanagement 
KulturLichter-Festival

Für das Projektmanagement 
des KulturLichter-Festivals 2025 
wurden LEADER-Mittel beantragt.

Sehr geehrte Bürger und Bür-
gerinnen von Neukieritzsch,
heute, Montag dem 15.09.2025, 
bot sich unseren Mitarbeitern 
des Bauhofes, ein erschre-
ckendes Bild, als sie den Platz 
des „Trimm-Dich-Pfad“ kontrol-
lierten.
Sämtliche Beschilderungen an 
den einzelnen Stationen sind 
alle zerstört bzw. demoliert 
worden. Die Bänke und Tische 
sind beschmiert.
Unsere Mitarbeiter beräumen 
nach jedem Wochenende Un-

mengen von zerschlagenen Flaschen.
Wir informieren Sie hiermit darüber, dass die Schilder in diesem 
Jahr nicht mehr ersetzt werden.
Sollten weitere Zerstörungen auftreten, sehen wir uns gegebe-
nenfalls veranlasst, den „Trimm-Dich-Pfad“ ganz zu schließen, 
um Verletzungen von Nutzern vorzubeugen.
Beobachtungen in diesem Zusammenhang melden Sie bitte bei 
der Gemeindeverwaltung, Ordnungsamt, Frau Ott.

Skatepark in Kieritzsch wieder geöffnet!

Der Skatepark im Ortsteil Kieritzsch musste auf Grund von 
Schäden in den beiden Rampen komplett abgebaut werden.
Nun hat die Anlage zwei komplett neue Skaterrampen erhalten 
und ist ab sofort wieder geöffnet.

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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Was soll das??

Die Weintrauben hätte man 
auch verarbeiten oder ver-
schenken können!

JULEICA Schulung
Du suchst einen Ferienjob, willst eine Kinder- oder Jugendgrup-
pe begleiten oder einen Jugendclub leiten? Bei uns erhältst du 
die Qualifikationen als Jugendleiter*in (JULEICA), so dass du in 
ganz Deutschland Jugendgruppen leiten kannst!
Die nächste Schulung zur Auffrischung der JULEICA ist am 
29.11.25 in Bad Lausick. Für alle Inhaber der JULEICA ist nach 
3 Jahren diese Auffrischung nötig:
Wann: 29. November 2025 von 9.00 bis 18.00 Uhr (Umfang 10 
Bildungseinheiten)
Wo: Jugendhaus Bad Lausick, Turnerstr. 1a, 04561 Bad Lausick
Anmeldung: bis 18.11. über unsere Website unter: kjr-ll.de/julei-
ca-auffrischung/
Teilnahme Gebühr: 10€ (inkl. Verpflegung)

Die nächste JULEICA Grundausbildung im Herbst 2025 in 
Zwenkau ist bereits ausgebucht. Im Frühjahr 2026 findet die 
nächste Schulung zum Erwerb der Jugendleiter-Card statt.

Warnung!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Gemeinde sind bereits mehrere Fälle angezeigt worden, wo 
ein Inkassounternehmen sich per Mail bei Bürgern gemeldet hat 
und auf die Zahlung angeblich vorliegender Bußgeldbescheide 
gedrungen hat. Es wird behauptet, dass das COEO Inkasso Un-
ternehmen eine Vereinbarung mit der Gemeinde Neukieritzsch 
diesbezüglich hat, um ausstehende Bußgelder eintreiben zu 
dürfen. Um es ganz klar zu sagen. Die Gemeinde Neukieritzsch 
arbeitet nicht mit einem Inkassobüro zusammen. Es gibt dem zu 
Folge auch keine Vereinbarung. Bitte reagieren sie nicht auf die-
se Mails. Betroffene Bürger können Anzeige wegen versuchten 
Betruges beim Polizeiposten in Neukieritzsch stellen.

Andrea Ott
Vollzugsbedienstete

Und wieder ist es Herbst,
das Jahreszeitenkarussell hat sich weiterbewegt. Plötzlich sind 
die Bäume bunt und die Blätter fallen. Ein Spaziergang in der 
Natur durch raschelnde Blätter hat wohl jeder gern. Trotzdem 
birgt der Herbst gerade deshalb auch Gefahren in sich. Wir 
möchten alle Grundstückseigentümer wieder darauf hinwei-
sen, dass eine wöchentliche Reinigung der Gehwege und des 
Schnittgerinnes vor den Grundstücken zu erfolgen hat. Bei Be-
darf muss sogar öfter das Laub entfernt werden. Gerade bei 
den Witterungsbedingungen, wo das Laub feucht, um nicht zu 
sagen nass am Boden liegt, besteht eine erhöhte Gefahr, dass 
man ausrutschen kann. Auch Zweige und Äste von Hecken und 
Bäumen sind noch einmal bis an die Grundstücksgrenzen zu-
rückzuschneiden.
Verdecken diese zudem noch Verkehrszeichen, kann es richtig 
gefährlich werden. Da wir alle unbeschwert und ohne körper-
liche Einschränkungen diese Jahreszeit genießen möchten, 
bitten wir alle Bürger und Bürgerinnen um die Einhaltung der 
Satzung. Freuen wir uns an der schönen Färbung und den Duft 
des Laubes, den Eicheln und Kastanien, den letzten wärmen-
den Sonnenstrahlen, ohne ein schlechtes Gewissen zu haben.

Andrea Ott
Vollzugsbedienstete

Gedankenstütze!
Es ist früh länger dunkel und abends wird es wieder schneller 
dunkel.
Bitte überprüfen Sie Ihre Beleuchtung an den Fahrrädern. El-
tern sollten ihre Kinder darauf aufmerksam machen, dass die 
Beleuchtung auch eingeschaltet wird, auch wenn es sich etwas 
schwerer fährt. Sicherheit geht vor! Ein weiteres Problem sind 
die Tunneldurchfahrt am Bahnhof mit Rädern. Der Tunnel ist als 
Gehweg ausgeschildert, das heißt die Radfahrer haben abzu-
steigen. Leider gehen in letzter Zeit viele Beschwerden diesbe-
züglich bei der Gemeinde ein, wo Fußgänger sogar angeklingelt 
werden, da sie ordnungsgemäß durch den Tunnel laufen und 
der Radfahrer sich dadurch ausgebremst fühlt.
Liebe Radfahrer, auch Sie können Verwarnungsgelder ausge-
stellt bekommen.
Es werden in nächster Zeit immer mal wieder im Tunnel Kontrol-
len durchgeführt werden.
Als Anmerkung „Laufen ist auch Bewegung und schont dazu 
den Geldbeutel!“

Andrea Ott
Vollzugsbedienstete

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Ferienjob.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

➞
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Die Wäscherolle am Bahnhof in Neukieritzsch muss auf-
grund sicherheitstechnischer Mängel weiter geschlossen 
bleiben.
Eine Reparatur ist derzeit aufgrund des Alters der Anlage 
nicht möglich, da bisher keine geeignete Fachfirma gefun-
den wurde.
Wir bitten um Verständnis.
Bitte nutzen Sie bei Bedarf die Wäscherolle in Kieritzsch 
am Dorfplatz 76 (Schlüsselabholung bei Firma TKM), wo-
chentags geöffnet in der Zeit von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr.

Fahrbibliothek des Landkreises
Die Fahrbibliothek des Landkreises fährt die Haltepunkte in der 
Gemeinde Neukieritzsch wie folgt an:
Termine:
Großzössen an den Garagen, Witznitzer Str. 29.10.2025  
15.30 - 16.00 Uhr
Kahnsdorf Rittergut Kahnsdorf, Th.-Sältze Str. 12 29.10.2025 
16.15 - 16.45 Uhr;
Lobstädt GS Lobstädt, Viktoriastr./Gartenstr.
29.10.2025 17.00 - 17.30 Uhr

Angebote an z. Zt. freien Mietwohnungen  
in Neukieritzsch

Neubau

Str. d. Einheit 41 2 Raumwhg. (ca. 46,13 m²) sofort
4. OG bezugsfertig/EBK
Str. d. Einheit 18 2 Raumwhg. (ca. 46,13 m²) sofort
2. OG bezugsfertig / EBK
Str. d. Einheit 18 1 Raumwhg. (ca. 30,88 m²) sofort
1. OG

Altbau

Hauptstraße 34 (Lippendorf) 1 Raumwhg. (ca. 34,23 m²) sofort
EG bezugsfertig
Str. d. Genossenschaft 5 a (Deutzen) 2 Raumwhg. (ca. 56 m²) 
sofort
DG
Leipziger Straße 12 2 Raumwhg. (ca. 45,80 m²) sofort
2. OG
Anfragen an: HaWoGe Neukieritzsch
Frau Herrmann 04575 Neukieritzsch Tel. 034342/ 51913
oder 04575@hawoge-mbh.de

Bauernregel für Oktober
Wenn an Sankt Wolfgang (31. Oktober) Regen

verspricht ein Jahr voller Segen.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung  
Neukieritzsch

Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr sowie 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:09.00 bis 12.00 Uhr sowie 14.00 bis 17.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird aber eine Terminver-
einbarung empfohlen.

Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am 
Donnerstag, den 13.11.2025, 16.00 Uhr bei der KOWO Deut-
zen, Am Markt 2, statt.
Bei dringenden Angelegenheiten vereinbaren Sie bitte einen 
Termin unter 034342 80312.

Wann: 20. bis 22.3. sowie am 17. und 18.4.2026 
(Umfang 40 Stunden)
Wo: Jugendhaus Bad Lausick, Turnerstr. 1a, 04651 Bad Lausick
Voraussetzungen: Alter mind. 16 Jahre, Erste-Hilfe Bescheini-
gung (nicht älter als 3 Jahre)
Kosten: 20€ (inkl. Verpflegung)
Anmeldung über das Online-Formular unter 
kjr-ll.de/jugendleitercard(bis 27.02.2026)
Alle Infomationen: https://kjr-ll.de/jugendleitercard/Insta: @kjr_lkl

Öffentliche Abgaben

Termin: 15. November 2025

Die Gemeindekasse informiert, dass folgende Abgaben fällig 
werden:

zum 15. November 2025
•	 Grundsteuern
•	 Gewerbesteuern
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag mit Angabe Ihres 
Buchungszeichens auf das Konto der Gemeindekasse.
Sparkasse Leipzig
IBAN: DE29 8605 5592 1270 8018 28
BIC: WELADE8LXXX
Maßgebend für die termingerechte Zahlung ist nicht das Da-
tum Ihrer Überweisung, sondern das Datum des Zahlungs-
einganges bei der Gemeindekasse.

GEMEINDEINFORMATIONEN

Standesamt
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie, im Standesamt 
um vorherige Terminvereinbarungen unter standesamt@
neukieritzsch.de oder unter 034342 80323 oder 034342 
80324.
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Friedhofsverwaltung für die kommunalen Friedhöfe 
in Neukieritzsch und Deutzen

Mobile Friedhofsverwaltung Kramer
Bahnhofstr. 2 a
04564 Böhlen
Tel.: 0170 5421858

Bitte beachten Sie, dass die Friedhofsverwaltung für die 
Friedhöfe in Lippendorf, Kieritzsch, Großzössen und Lob-
städt über die Telefonnummer des Pfarrbüros Neukie-
ritzsch unter 034342 51360 erreichbar ist. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie in der Rubrik „Kirchenachrichten“.

Sparkassenbus im Ortsteil Deutzen

Der Sparkassenbus hält in der ungeraden Kalenderwoche 
donnerstags von 10.00 bis 10.15 Uhr Am Markt.
Achtung!
Die Sparkasse Leipzig hat uns mitgeteilt, dass die fahrbare 
Filiale der Sparkasse ab 1. März 2025 ihren Tourenplan in 
Deutzen anpasst.
Ab März entfällt der Haltepunkt Hartmannsdorfer Straße.
Der Haltepunkt in Deutzen Am Markt wird aber weiterhin be-
dient.

Sprechzeiten des Polizeistandortes Neukieritzsch

Dienstag: 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr

Telefon: 034342 689990, Fax: 03433 244106 - Polizeidienst-
stelle Borna

Schiedsstelle

Terminvereinbarung erfolgt über das Sekretariat des Bür-
germeisters unter 034342 80312 bzw. 
gemeindeverwaltung@neukieritzsch.de

Öffnungszeiten der Bibliothek im Gemeindeamt 
Neukieritzsch

Dienstag und Donnerstsg 10.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 17.00 Uhr

Telefon: 034342 80318
E-Mail: bibliothek.neukieritzsch@gmail.com
Facebook: Bibliotheken Neukieritzsch/Deutzen

Öffnungszeiten Bibliothek Deutzen

Montag und Donnerstag14.00 - 17.00 Uhr

Telefon: 03433 905276
E-Mail: bibliothek.neukieritzsch@gmail.com
Facebook: Bibliotheken Neukieritzsch/ Deutzen

Die Ämter der Gemeindeverwaltung Neukieritzsch sind telefonisch zu erreichen

Bürgermeister/Sekretariat, Herr Meckel/Frau Zippel 034342 80312 gemeindeverwaltung@neukieritzsch.de
Amtsleiter Hauptamt, Herr Gohr 034342 80314 a.gohr@neukieritzsch.de
Standesamt, Frau Schröder 034342 80323 k.schroeder@neukieritzsch.de
Standesamt, Frau Hain 034342 80324 l.hain@neukieritzsch.de
Personalamt, Frau Gerstner 034342 80330 k.gerstner@neukieritzsch.de
Einwohnermeldeamt, Herr Heinze 034342 80316 d.heinze@neukieritzsch.de
Vermietung, Verpachtung, Herr Heidler 034342 80315 t.heidler@neukieritzsch.de
Vollzugsbedienstete, Fundbüro, Frau Ott 034342 80332 a.ott@neukieritzsch.de
Amtsleiterin Kämmerei, Frau Wenner 034342 80328 h.wenner@neukieritzsch.de
Kasse, Rechnungslegung, Betriebskostenabrechnung, 
Frau Ludwig 034342 80322 k.ludwig@neukieritzsch.de
Kasse, Hundesteuer, Haushalt, Frau Belke 034342 80320 a.belke@neukieritzsch.de
Gewerbesteuern, Mieten und Pachten, Frau Braumann 034342 80335 p.braumann@neukieritzsch.de
Grundsteuern und Liegenschaften, Frau Meinhold 034342 80321 g.meinhold@neukieritzsch.de
Amtsleiterin Bauamt, Frau Freiberg 034342 80327 s.freiberg@neukieritzsch.de
Tief- und Hochbau, Herr Köhler 034342 80329 t.koehler@neukieritzsch.de
Unterhaltung/Instandhaltung, Herr Pohlers 034342 80336 m.pohlers@neukieritzsch.de
Bauverwaltung, Frau Böer 034342 80325 t.boeer@neukieritzsch.de
Bauverwaltung, Herr Albrecht 034342 80340 ch.albrecht@neukieritzsch.de

Neu - Onlineterminvergabe für das Einwohnermeldeamt

Für Dienstleistungen (Beantragung Pass/PA, An- und Ummeldungen) im Einwohnermeldeamt ist eine Terminvereinbarung erfor-
derlich!
Um schnell und einfach einen Termin zu vereinbaren, gelangen Sie über folgenden Link 
zur Online-Terminvereinbarung der Gemeinde Neukieritzsch.
https://mitdenken.sachsen.de/1056707 oder Sie nutzen folgenden QR-CODE
Eine Terminvereinbarung ist aber weiterhin online unter EMA@neukieritzsch.de, oder 
telefonisch unter 034342 80316 zu folgenden Zeiten möglich:
Montag 08:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 15:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Seit dem 01.05.2025 können Sie Pass- und Ausweisfotos direkt vor Ort im Einwohnermeldeamt anfertigen lassen. Mit Hilfe eines 
Fotoautomaten wird ein digitales, biometrisches Lichtbild von Ihnen erstellt. Die bundesweit einheitliche Gebühr dafür beträgt 6,00 € 
für jedes Foto.
Alternativ ist es weiterhin möglich, die digitalen Fotos über einen zertifizierten Fotodienstleister anfertigen zu lassen.
Anfallende Gebühren sind möglichst bargeldlos per EC-Karte zu zahlen.
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NEUES VON DEN FEUERWEHREN

Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Großzössen und 
die Gemeinde Neukieritzsch trauern um ihren 
Kameraden

Löschmeister Wieland Seybold

geb. 12.09.1941 – verst. 25.08.2025

Seit dem 02.07.1967 war er über 58 Jahre treues Mitglied 
unserer Wehr.
Mit großem Engagement und Pflichtbewusstsein erfüllte er 
seine Aufgaben und begleitete uns über Jahrzehnte hinweg.

Wir verlieren mit ihm einen geschätzten Kameraden, der 
durch seine lange Zugehörigkeit ein fester Bestandteil un-
serer Gemeinschaft war.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen 
insbesondere unserer Kameradin Regina Seybold.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Kameradinnen und Kameraden
Freiwillige Feuerwehr 
Großzössen

Bürgermeister 
Thomas Meckel
Gemeinde Neukieritzsch

Engagement, Mut und Miteinander –  
Stolz auf ein Jahrhundert

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Großzössen

Ein Jahrhundert im Dienst am Nächsten – das feierten die Ka-
meradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Groß-
zössen am 6. und 7. September 2025 mit einer eindrucksvollen 
Jubiläumsveranstaltung.
Ortswehrleiter Klaus Gassner richtete zur Eröffnung der Feier-
lichkeiten bewegende Worte an die Gäste:
„Ob Brand, Unfall oder Notlage – wir stehen bereit und füreinan-
der ein, im Dienst für die Gemeinde und unsere Gesellschaft.“
Diese Worte fassten zusammen, wofür die Feuerwehr in Groß-
zössen seit 1925 steht: Engagement, Mut und gelebtes Mit-
einander.
Die 100-Jahrfeier war ein Gemeinschaftswerk vieler engagier-
ter Menschen. Die Kameradinnen und Kameraden der Wehr 
stellten das Fest gemeinsam mit der Interessengemeinschaft 
Neue Helene e. V. auf die Beine – und schufen ein unvergess-
liches Wochenende voller Tradition, Freude und Dankbarkeit.
Bereits in ihren Grußworten zollten Staatsminister Georg-
Ludwig von Breitenbuch, Landrat Henry Graichen, Bür-
germeister Thomas Meckel und der stellvertretende Vorsit-
zende des Landesfeuerwehrverbandes David Zühlke den 
Einsatzkräften großen Respekt und Anerkennung.
Auch die befreundeten Feuerwehren, insbesondere aus Dei-
zisau, der Partnergemeinde von Neukieritzsch, überbrachten 
Geschenke und Glückwünsche.

Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft Georg-Ludwig von 
Breitenbuch

Eine besondere Überra-
schung bereitete Einwohne-
rin Gaby Ecke: In aufwen-
diger Handarbeit fertigte sie 
einen ein Meter großen St. 
Florian in einer Vitrine und 
überreichte jedem Mitglied 
ein Abzeichen mit dem alten 
Dienstsiegel der ehemali-
gen Gemeinde Großzössen, 
unter dessen Zeichen das 
Jubiläum stand. Dieses histo-
rische Siegel findet sich auch 
auf der neuen, kunstvoll gefer-
tigten Feuerwehrfahne der 
Firma Fahnen-Fassmann 
aus Plauen wieder. Einwohnerin Gaby Ecke

Ein feierlicher Moment – die Weihe  
der neuen Feuerwehrfahne

Trio Tonkollektiv Leipzig, Mitte: André Piesch

Einer der emotionalsten Höhepunkte des Festwochenendes 
war die Weihe der neuen Feuerwehrfahne in der bis auf den 
letzten Platz gefüllten St.-Nikolai-Kirche Großzössen.
Pfarrerin Ulrike Franke leitete die feierliche Zeremonie, beglei-
tet von einem Trio des Tonkollektiv Leipzig unter der Leitung 
von André Piesch.
Nach der Eröffnung durch die Pfarrerin sprach auch der Schirm-
herr der Fahnenweihe, Bürgermeister Thomas Meckel, zu 
den Anwesenden und würdigte die Bedeutung des Ehrenamts.

Segnung der neuen Fahne

Fahnenträger Patrick Richter 
an der Spitze des Umzugs
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Gulaschkanone fand unter den zahlreichen Lanz-Bulldog-
Freunden aus Kahnsdorf und Umgebung reißenden Absatz. Für 
musikalische Unterhaltung sorgte an beiden Tagen DJ Steph 
aus Böhlen.
Bereits seit Dezember 2024 hatten die Kameradinnen und Ka-
meraden das Jubiläum akribisch vorbereitet – und all die Mühen 
haben sich gelohnt:
Das Wochenende wurde zu einem historischen Ereignis, das 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Dank und Anerkennung

Besonderer Dank gilt der Feuerwehr Lobstädt und der Ju-
gendfeuerwehr Kahnsdorf für ihre beeindruckenden Vorfüh-
rungen.
Die Kameraden aus Lobstädt demonstrierten bei einem simu-
lierten Verkehrsunfall ihr Können mit hydraulischen Rettungs-
geräten und zeigten eindrucksvoll, wie eine patientengerechte 
Rettung abläuft.
Auch die Wehren aus Kahnsdorf, Neukieritzsch und Borna 
unterstützten die Fahnenweihe und sorgten für die Absiche-
rung des Fackelumzugs.
Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an den Abschlepp-
dienst Albrecht für die Bereitstellung des Übungsfahrzeugs, 
an die Buffalo-Ranch für die Gulaschkanone sowie an die 
vielen privaten Helferinnen und Helfer, ohne deren Einsatz 
dieses Fest nicht möglich gewesen wäre.
Großer Dank gebührt ebenso der Gemeindeverwaltung Neu-
kieritzsch mit Bürgermeister Thomas Meckel und den Mitar-
beitern des Bauhofs, die die Feuerwehr tatkräftig unterstütz-
ten – vor, während und nach dem Fest.
Ein besonderer Dank geht an Pfarrerin Ulrike Franke für die 
würdevolle Gestaltung der Fahnenweihe in der St.-Nikolai-Kir-
che.

Ein Symbol für Zusammenhalt –  
die neue Feuerwehrfahne

Die neue Feuerwehrfahne ist ein wahres Schmuckstück – sie 
verleiht der 100-Jahrfeier einen würdigen Rahmen und wird die 
Wehr noch viele Jahrzehnte begleiten.
Durch Beharrlichkeit, Teamgeist und die Unterstützung vieler 
Spender konnte sie in der renommierten Fahnenmanufaktur 
Fahnen-Fassmann in Plauen gefertigt werden.

Übergabe durch Fahnen-Fassmann an die Feuerwehr Großzös-
sen, Ilona Hensel

Am 28. August 2025 holten Ilona Hensel, Klaus Gassner und 
Stefan Bruckmann die Fahne persönlich in Plauen ab.
Nach einer fachkundigen Einführung durch die Manufaktur wur-
de die Übernahme offiziell bestätigt – ein stolzer Moment für alle 
Beteiligten.
Die Vorderseite der Fahne zeigt mittig einen Feuerwehrhelm 
mit Axt, Beil und Leiter, eingerahmt von den Jahreszahlen 
1925 und 2025.

Als Pfarrerin Franke die neue Fahne segnete, herrschte eine 
feierliche Stille – ein Moment, der vielen Gästen in Erinnerung 
bleiben wird.
Im Anschluss überreichten Ortswehrleiter Klaus Gassner und 
der stellvertretende Gemeindewehrleiter Stefan Bruckmann 
allen Spenderinnen und Spendern Erinnerungsbänder und 
befestigten ein großes Spenderband an der Fahne, auf dem 
sämtliche Unterstützer namentlich verewigt sind.
Nach Gebeten und Fürbitten erfolgte der Fahnenausmarsch, 
bevor die neue Fahne am Abend beim stimmungsvollen Fa-
ckelumzug unter Begleitung der Schalmeienkapelle Groß-
pösna Weiß-Grün 1950 e. V. erstmals im Ort präsentiert wurde.

Ein Fest, das Gemeinschaft lebendig macht

Nach der feierlichen Weihe begann das eigentliche Jubiläums-
fest – und es ließ keine Wünsche offen.
Die Eröffnung übernahmen Bürgermeister Thomas Meckel 
und Ortswehrleiter Klaus Gassner gemeinsam, begleitet vom 
Salutschießen der Privilegierten Großkaliberschützen Ha-
selbach e. V.
Die Besucher konnten sich auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen: eine Ausstellung historischer Feuerwehr-
fahrzeuge und des THW OV Borna, spannende Schauvorfüh-
rungen der Einsatzabteilung sowie einen Kran mit Gondel, 
der – dank des Sponsorings von Kamerad Peter Kling – zum 
Publikumsmagneten wurde.

Schauvorführung der Jugendfeuerwehr Kahnsdorf

Auch die Bastelstraße der IG Neue Helene zog viele Kinder 
an, ebenso wie die große Hüpfburg in Form eines Feuer-
wehrfahrzeugs.
Am Samstagabend sorgten die Prinzengarde und das Män-
nerballett des Karnevalsvereins Neukieritzsch für beste 
Stimmung – ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren 
der IG Neuen Helene e.V. für diese gelungene Überraschung.

Abendlicher Fackelumzug durch den Ort

Der Frühschoppen am Sonntag begann zünftig mit der Feu-
erwehrblaskapelle Frohburg, und die Erbsensuppe aus der 
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Tradition, Stolz und Gemeinschaft leben in Großzössen 
weiter.

Neues vom Förderverein  
Freiwillige Feuerwehr Kahnsdorf e.V.
Am 07.08.2025 hatte der Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Kahnsdorf e.V. Tatsache schon seinen 5. Geburtstag... Dies be-
deutete, die erste Vorstandswahl (nach der Gründung)! Wahn-
sinn wie die Zeit vergeht....
Für den neuen Vorstand wünschen wir viel Erfolg, Schaffens-
kraft, Mut, Spaß und immer ein glückliches Händchen!

Der neue Vorstand des Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Kahnsdorf e.V.! Von links nach rechts: Enrico Birkner (Beisit-
zer), Cornelia Thiel (Kassenwartin), Sebastian Kertzscher (1. 
Vorsitzender), Henry Thiel (2. Vorsitzender), Susann Bischoff 
(Schriftführerin), Jan Stein (Beisitzer)

Danke an den alten Vorstand, den Gründungs- Vorstand Peggy 
Schulze (Kassenwartin), Susann Bischoff (Schriftführerin), Raik 
Gabler (2. Vorsitzender), Sebastian Kertzscher (1. Vorsitzen-
der), Eckhard Seybold (Beisitzer) und Benno Kretschmer (Bei-
sitzer)!! Ohne diesen würde es den Verein nicht geben!

In den Fahnenecken ist kunstvoll Eichenlaub eingestickt, und 
in der unteren Ecke befindet sich das historische Dienstsiegel 
von Großzössen aus dem Jahr 1921.
Die Rückseite trägt das Gemeindewappen von Neukieritzsch, 
umrahmt von den traditionellen Leitsprüchen:
„Gott zur Ehr’, dem Nächsten zur Wehr“
und
„Helfen in Not ist unser Gebot.“
Das Motiv „Hammer und Schlegel“ verweist zudem auf die jahr-
zehntelange Prägung der Region durch den Bergbau.

Das historische Dienstsiegel von Großzössen

Was hat es mit dem alten Dienstsiegel auf sich?
Kamerad Stefan Bruckmann entdeckte es bei 
der Sichtung alter Akten im Archiv der Gemein-
deverwaltung.
Der erste Versuch, daraus ein offizielles Orts-
wappen zu entwickeln, scheiterte damals an 
den Kosten – eine solche Gestaltung kann bis 
zu 3.000 Euro betragen.
Doch der Wunsch, das Siegel in die neue Fah-

ne einzuarbeiten, blieb bestehen.
Eine Anfrage von Ilona Hensel beim Sächsischen Staatsar-
chiv ergab, dass das Siegel dort archiviert ist.
Es zeigt in der Mitte eine Tanne, flankiert von zwei Männern in 
Zunftkleidung – ein Hinweis auf die ursprüngliche Wald- und 
Handwerkskultur der Region, bevor der Bergbau das Land-
schaftsbild prägte.

Gemeinsam für unsere Feuerwehr

„Unsere Feuerwehrfahne verpflich-
tet uns zur treuen Zusammengehö-
rigkeit und dient der Tradition und 
Repräsentation.
Sie steht hoch in unserem Anse-
hen, weil sie Ausdruck unserer 
freien Wahl zur Feuerwehrgemein-

schaft ist, weil sie uns an gemeinsam erlebte Tage erinnert und 
weil sie vom hohen Alter unserer Wehr zeugt.“
– so beschreibt es der Fahnenausschuss, bestehend aus 
Klaus Gassner, Margitta Patzschke, Stefan Bruckmann, 
Dieter Stachera, Rolf Seeling und Ilona Hensel.

Dank an alle Unterstützer

Ein aufrichtiger Dank gilt allen Spenderinnen und Spendern, die 
mit ihren Beiträgen die Anfertigung der neuen Fahne ermöglicht 
haben.
Besonderer Dank geht an die Stiftung Lebendige Gemeinde 
Neukieritzsch für eine Zuwendung in Höhe von 4.069,80 € so-
wie an die Stiftung Energiepark Witznitz für 2.186,02 €.

Darüber hinaus unterstützten zahlreiche Privatpersonen, Verei-
ne und Unternehmen die Feuerwehr Großzössen – von Hand-
werksbetrieben über regionale Firmen bis hin zu Bürgerinnen 
und Bürgern, die mit kleinen und großen Beträgen zum Gelin-
gen beitrugen.
Ihnen allen gilt der herzliche Dank der gesamten Wehr.

Fazit

Ein Jahrhundert Freiwillige Feuerwehr Großzössen – das be-
deutet 100 Jahre Einsatzbereitschaft, Kameradschaft und 
Dienst am Menschen.
Mit der neuen Feuerwehrfahne, einem unvergesslichen Festwo-
chenende und der großen Unterstützung der Bevölkerung hat 
die Feuerwehr ein starkes Zeichen gesetzt:
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Das Navigationsgerät liest die von der Leitstelle Leipzig gesen-
deten Einsatzdaten aus und startet die automatische Navigation 
zur Einsatzstelle. Über das Touchscreen lässt sich außerdem 
das Funkgerät bedienen.
Aufgrund der Platzverhältnisse und der Sicht durch die Frontschei-
be entschied man sich für die kleinere Variante „LARDIS:ONE 
mini” und ist damit die erste Feuerwehr im Landkreis, die dieses 
kleinere System verbaut hat. Platz dafür fand das Gerät an der 
Halterung des Innenspiegels, der aufgrund des Fahrzeugbaus 
nicht benötigt wurde. Gerade aufgrund der regelmäßigen über-
örtlichen Einsätze im Landkreis Leipzig sowie in der Gesamtge-
meinde Neukieritzsch stellt die Einführung dieses Systems eine 
Erleichterung für die Arbeit der Feuerwehr Neukieritzsch dar.

Beraten und verbaut wurde das Gerät durch die Firma „FAG Funk-
nachrichtensysteme und Autotelefon GmbH Grimma” in Grimma.
Wir bedanken uns bei der Firma „FAG Kommunikation“ für die 
gute Beratung und die schnelle Umsetzung unseres Projekts. 
Ebenso danken wir der Gemeindeverwaltung für die Bereitstel-
lung der erforderlichen Mittel.

FF Neukieritzsch

Freiwillige Feuerwehr Neukieritzsch erhält 
neue Leibchen vom Modehaus Kathleen
Am Freitag, dem 19. September 2025, besuchte eine kleine 
Delegation der Freiwilligen Feuerwehr Neukieritzsch das Mode-
haus, um die neuen Sport-Leibchen für den Dienstsport offiziell 
entgegenzunehmen.
Diese werden beim Dienstsport oder bei Turnieren, wie z. B. 
dem traditionellen Volleyballturnier, verwendet, um die ver-
schiedenen Mannschaften zu kennzeichnen.
Die speziell für den sportlichen Einsatz gefertigten Kleidungs-
stücke wurden vom Modehaus Kathleen zur Verfügung gestellt 
und entsprechend den Anforderungen für den regelmäßigen 
Dienstsport der Einsatzkräfte.
Ebenso erfreulich ist, dass neben den regulären Sportleibchen 
auch rote Leibchen mit der Aufschrift „Feuerwehrverein“ gespon-
sert wurden. Diese werden künftig bei gemeinsamen Vereinsver-
anstaltungen und sportlichen Wettkämpfen zum Einsatz kommen.
Das Modehaus Kathleen – allen voran Inhaberin Kathleen Ku-
nath – zeigt sich dabei erneut als großer Unterstützer der Frei-
willigen Feuerwehr Neukieritzsch. Als verlässlicher Sponsor 
und engagierter Ansprechpartner rund um das Thema Beklei-
dung – sei es für T-Shirts, Poloshirts oder andere textile Wün-
sche – steht Frau Kunath der Feuerwehr Neukieritzsch und dem 
Feuerwehrverein seit Jahren zur Seite.

Neues von der Feuerwehr Kahnsdorf
Am 10.10. hatte unser Kamerad Eckhard Seybold seinen 60. 
Geburtstag und eine Delegation der Feuerwehr war zum per-
sönlichen gratulieren vor Ort. Herzlichen Glückwunsch nochmal 
und vor allem viel Gesundheit!

Neues von der Jugendfeuerwehr Kahnsdorf
Am 13. September stand bei unserer Jugendfeuerwehr das 
Thema „Befreien aus gefährlichen Lagen“ auf dem Dienstplan. 
Da hierbei vor allem Logik, Verstand, Auffassungsgabe und 
Teamgeist gefragt sind, ging es für uns in den Escape Room 
„Wald“ nach Kohren-Sahlis.

Ausgestattet mit Karte und Kompass mussten wir verschiedene 
knifflige Aufgaben lösen und den richtigen Weg durch den Wald 
finden. Dabei war echte Zusammenarbeit gefragt – und genau 
das haben alle super gemeistert!
Am Ende haben wir es nicht nur alle erfolgreich zurückge-
schafft, sondern wurden zur Stärkung auch noch mit leckeren 
Eierkuchen aus der Schaufel belohnt.

Ein spannender und gelungener Dienst mit viel Spaß, Team-
work und Abwechslung!

Einsatznavigation für die FF Neukieritzsch
Seit Dienstag, dem 30.09.25, ist die FF Neukieritzsch noch mo-
derner. Genauer gesagt erhielt der Kommandowagen (KdoW) 
der FF Neukieritzsch ein Einsatznavigationsgerät der Firma 
LARDIS:ONE.
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Bereits beim 100-jährigen Jubiläum der FF Neukieritzsch im 
Mai 2025, beim Weihnachtsmarkt 2024 oder anderen Aktivitä-
ten hat sie die Feierlichkeiten tatkräftig und finanziell unterstützt 
und somit maßgeblich zum Gelingen beigetragen.
„Wir freuen uns sehr über die anhaltende Unterstützung aus 
dem eigenen Ort und bedanken uns herzlich bei Kathleen Ku-
nath für ihr Engagement!
Mit der neuen Sportkleidung ist unsere Wehr nun bestens für 
kommende sportliche Aktivitäten, Wettkämpfe und Vereinsver-
anstaltungen gerüstet.
Als Zeichen des Dankes und der Anerkennung überreichte die 
FF Neukieritzsch Kathleen Kunath einen Blumenstrauß.
Wir sagen herzlichen Dank!

FF Neukieritzsch

Einsatzübersicht der FF Neukieritzsch
Im Zeitraum vom 01.09.25 bis 30.09.25 wurde die FF Neukieritzsch zu insgesamt 6 Einsätzen alarmiert.
Nr. Datum Uhrzeit Einsatzort Kurzbericht
50 04.09.2025 12:28 Uhr Schloßstraße,

OT Lobstädt/
04575 Neukieritzsch

B2: brennt Busch an Fassade.
Gemeinsam mit der FF Lobstädt wurden wir zu einem brennenden Busch an 
einer Hausfassade in die Schloßstraße im Ortsteil Lobstädt alarmiert.
Die zuerst eintreffende Feuerwehr Lobstädt hatte den Brand zügig unter Kont-
rolle, sodass unser Löschgruppenfahrzeug (LF 16/12) kurz vor der Einsatzstelle 
den Einsatz abbrechen konnte.
Unser ebenfalls alarmierter Kommandowagen (KdoW) fuhr die Einsatzstelle 
an, um weitere Einsatzmaßnahmen zu besprechen.

51 17.09.2025 09:44 Uhr Dow-Werk Böhlen,
Olefinstraße 1, 
04564 Böhlen

Als am Mittwoch, dem 17.09., um 09:44 Uhr die Sirene ertönte, die Funkmel-
deempfänger auslöste und das Alarmstichwort ABC3 „Nachforderung durch 
Werkfeuerwehr” anzeigte, verhieß das zunächst nichts Gutes.
Die Fahrt mit unserem Löschgruppenfahrzeug und dem Tanklöschfahrzeug 
ging gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr (FF) Lippendorf Kieritzsch zum 
nahe gelegenen Chemiewerk der DOW Olefineverbund Böhlen.
Am Werkstor angekommen, wurden wir durch den werkseigenen Streifendienst 
zur eigentlichen Unglücksstelle geleitet. An der Einsatzstelle selbst war bereits 
viel Technik der Werkfeuerwehr VSU vor Ort und im Einsatz.
Ausgangslage war der Austritt von 14 Tonnen des Gefahrstoffes Anilin aus ei-
nem Reaktor. Nach Meldung und Einweisung des zuständigen Einsatzleiters 
bestand unsere Aufgabe darin, sogenannte Düsenschläuche zu verlegen. Dies 
sind Schläuche, in die in bestimmten Abständen Sprühdüsen verbaut sind. Sie 
sollen eine Wasserwand erzeugen und das Niederschlagen und die Ausbrei-
tung von Dämpfen eingrenzen bzw. verhindern.
In diesem inszenierten Szenario wurden wir darüber informiert, dass es sich 
um eine große gemeinsame Katastrophenschutzübung handelte.
Im Vorfeld wurden bereits der Verwaltungsstab des Katastrophenschutzes so-
wie die Technische Einsatzleitung des Landkreises Leipzig alarmiert, die zügig 
ihre Arbeit im FTZ Trebsen sowie in der Feuerwehr Zwenkau aufnahmen. Er-
gänzende Informationen finden Sie auf unserer Hompage.
Nachdem die Arbeiten beendet waren und die Übung für uns offiziell beendet galt, 
ging es noch zur Einweisung an eine Schieberstation der DOW, wo ebenfalls Ge-
fahrstoffe wie Ethylen in Pipelines transportiert werden. Diese zählt unter anderem 
ebenfalls in das Einsatzgebiet der Feuerwehren der Gemeinde Neukieritzsch.
Die Übung zeigte kleinere Schwachstellen auf, die durch diese regelmäßigen 
Übungen und Abläufe optimiert werden, um zügig und effektiv Hilfe leisten bzw. 
die Werkfeuerwehr zur Not unterstützen zu können.
Wir bedanken uns, dass wir ein Teil dieser Übung sein durften, und hoffen 
gleichzeitig, dass so ein Ereignis nie eintritt.
Ein großer Dank gilt auch allen beteiligten Einsatzkräften für ihre Einsatzbereitschaft.

52 18.09.2025 13:30 Uhr Pappelweg
(höhe 
Bahnübergang),
OT Breunsdorf,
04575 Neukieritzsch

TH2Y: Verkehrsunfall/ automatische Auslösung E-Call
Am Donnerstag, dem 18.09.2025, fuhr gegen 13:30 Uhr ein Kleintransporter im 
OT Breunsdorf den Pappelweg in Richtung Neukieritzsch entlang.
Kurz nach dem Bahnübergang kam der Transporter, vermutlich aufgrund von Un-
achtsamkeit, von der Straße ab, überfuhr die Lichtsignalanlage des Bahnübergangs 
und kam schließlich im Straßengraben zum Stehen. Aufgrund des Zusammensto-
ßes löste das automatische Notrufsystem des Fahrzeugs (eCall) den Notruf aus.
Die alarmierten Einsatzkräfte eilten zur Unglücksstelle, wo sich die Lage glück-
licherweise nicht ganz so dramatisch darstellte.
Der Fahrer hatte das Fahrzeug selbst verlassen und wurde durch den Rettungs-
dienst versorgt. Für uns bestand lediglich die Aufgabe der Sicherstellung des 
Brandschutzes, des Batteriemanagements und anderer kleinerer Arbeiten.
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53 19.09.2025 20:36 Uhr OT Großstolpen/
04539 Groitzsch

B3: Gewerbe- brennende Lagerhalle.
Zur Unterstützung der Einsatzleitung und des Technischen Hilfswerks (THW) 
wurden wir zu einer brennenden Lagerhalle in Großstolpen alarmiert.
Vor Ort unterstützten wir mit Luftaufnahmen und Bildern der Wärmebildkame-
ra, um Brandherde etc. besser ausfindig machen zu können. Ein Totalverlust 
der Halle sowie der darin befindlichen Materialien war nicht zu verhindern.
Die Halle wurde abgerissen, um alle ausfindig gemachten Glutnester ablö-
schen zu können.
Ein großer Dank gilt den Einsatzkräften vor Ort für die gute Zusammenarbeit, 
die Einsatzorganisation und die Verpflegung.

54 20.09.2025 17:47 Uhr S71 Neukiertzsch ABC1: auslaufende Betriebsstoffe nach VKU.
Am späten Samstagnachmittag, des 20.09.25, kam es kurz nach dem Ortsaus-
gang Neukieritzsch auf der S 71 zu einem Auffahrunfall.
Dabei wurden insgesamt fünf Personen verletzt, von denen zwei ins Kranken-
haus eingeliefert wurden.
Die anderen drei konnten vor Ort durch den Rettungsdienst versorgt werden 
und verbleiben.
Unsere Hauptaufgaben bestanden in der Sicherung der Einsatzstelle, der Si-
cherstellung des Brandschutzes, dem Binden auslaufender Betriebsstoffe, 
dem Batteriemanagement und der Unterstützung des Abschleppdienstes.

55 24.09.2025 19:19 Uhr Kulkwitzer See,
04420 Markranstädt

TH2Y: Gewässer (Person in Gefahr).
Alarmierung unseres Kommandowagens mit Drohnentechnik zum Kulkwitzer 
See nach Markranstädt.
Dort sollte sich ersten Angaben zufolge eine Person in einer Notlage auf dem 
Kulkwitzer See befinden.
Während der Anfahrt konnten die Einsatzkräfte vor Ort jedoch bereits melden, 
dass sich die Person in der Obhut der Rettungskräfte befand. Daher konnten 
wir unseren Einsatz auf Anfahrt abbrechen.

Gegenüber dem Vorjahr (4 Einsätze) sind somit 2 Einsätze im Monat September mehr zu verzeichnen
Weitere Informationen zu Einsätzen, Meldungen, Veranstaltungen etc. finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.feuerwehr-neukieritzsch.de oder in den sozialen Netzwerken wie Facebook, Instagram oder unserem WhatsApp-
Kanal.

Freiwillige Feuerwehr Neukieritzsch

        Freiwillige Feuerwehr & Feuerwehrverein Neukieritzsch e.V.                        www.feuerwehr-neukieritzsch.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

                  Freitag, 31.10.2025 
 

                      ab 16:00 Uhr 
                              (an der Feuerwehr Neukieritzsch) 

 
Knüppelkuchen 
  

     Musik mit DJ Holger 
 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 
 

„Gemeindebote“ 
Amtsblatt der Gemeinde Neukieritzsch  

mit den Ortsteilen Breunsdorf, Deutzen, Großzössen, Kahnsdorf,  
Kieritzsch, Lippendorf und Lobstädt 

Partnergemeinde von Neukieritzsch: Deizisau
Partnerstadt von Neukieritzsch: Velleron/Frankreich
Partnergemeinde von Lobstädt: Erkenbrechtsweiler

Partnerstadt von Kahnsdorf: Owen
Das Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Neukieritzsch mit den Ortsteilen 
Breunsdorf, Deutzen, Lippendorf und Kieritzsch, Lobstädt, Großzössen und 
Kahnsdorf erscheint einmal im Monat kostenlos.

-	 Herausgeber: Gemeindeverwaltung Neukieritzsch, Schulplatz 3, 
	 04575 Neukieritzsch

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon (0 35 35) 48 9-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Gemeinde Neukieritzsch

-	 Abgabeadresse für die redaktionellen Beiträge:
	 04575 Neukieritzsch, Schulplatz 3, Tel.: 034342/80312, 
	 Fax: 034342/80333, gemeindeverwaltung@neukieritzsch.de

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
	 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche insbesondere aus Schadensersatz sind ausdrücklich ausgeschlos-
sen. Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließ-
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Besonders viel Freude bereiteten die zwei Babykatzen, die die 
Gruppe neugierig begrüßte und sie den ganzen Tag begleiteten.
Neben einer kleinen Schatzsuche standen auch viele Gemein-
schaftsspiele in der großen Reithalle auf dem Programm. Zum 
Mittag gab es eine kräftige Mahlzeit mit Kartoffeln und Quark, 
die allen sehr schmeckte. Am Nachmittag konnten die Kinder 
die vielen Tiere des Hofes kennenlernen: Pferde, Ponys und 
Esel ließen sich geduldig streicheln und sorgten für strahlende 
Kinderaugen.
Das wunderschöne Gelände bot zudem viel Platz zum Toben, 
Spielen und Entdecken. So wurde der Wandertag nicht nur zu 
einem tollen Ausflug in die Natur, sondern auch zu einer Er-
fahrung, die das Gemeinschaftsgefühl stärkte und den Kindern 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Frischer Glanz für unsere Grundschule

Fassadenmodernisierung abgeschlossen

Mit Beginn des neuen Schuljahres erstrahlt nun die vollständige 
Fassade unserer Grundschule mit Fahrstuhl in neuem Glanz. In 
den vergangenen Jahren wurde das Schulgebäude an vielen 
Stellen modernisiert.
Als besonderes Highlight ziert nun unser Schullogo „Schlau-
fuchs“ gut sichtbar die Front der Schule – ein stolzes Symbol 
unserer Schulgemeinschaft und Identität.
Unser herzlichster Dank gilt allen Ämtern der Gemeindeverwal-
tung, die über Jahre das Projekt begleitetet, unterstützt und es 
möglich gemacht haben.
Wir möchten auch den Firmen danken, die an der Umsetzung 
beteiligt waren.

Die Schüler und das Team der Grundschule Neukieritzsch

Wir laden alle 
recht herzlich 

ein, mit uns in 
die Adventszeit 

zu starten.
Für das

leibliche Wohl
ist gesorgt.

am Samstag,
den 29. November 17.00 Uhr

am Gerätehaus der Feuerwehr

Ihr Freiwillige Feuerwehr Lobstädt e.V.

Lobstädt schmückt den
Weihnachtsbaum

...auch in diesem Jahr soll 
wieder die Adventszeit mit einem 

von Kindern geschmückten 
Weihnachtsbaum eingeläutet 

werden.
Lasst uns gemeinsam den Baum 

mit einem von euch mitgebrachten 
Weihnachtsbaumschmuck bunt 

gestalten.
Dieser wird dann bei musikalischer 

Umrahmung hell erleuchten.

SCHULEN UND KINDERTAGESSTÄTTEN

„Gemeinsam sind wir stark“ – Wandertag 
der 3. Klassen nach Luppa

Ein besonderer Tag voller 
Abenteuer, Tiere und Gemein-
schaft erwartete die 3. Klassen 
der Grundschule Neukieritzsch 
auf dem Reit- und Kinderbau-
ernhof Krasselt in Luppa.
Dank der finanziellen Unterstüt-
zung von enviaM konnte die 
An- und Abreise bequem orga-
nisiert werden – dafür ein ganz 
großes Dankeschön.
Gestärkt durch ein gemeinsa-
mes Frühstück starteten die 
Kinder in einen erlebnisreichen 
Vormittag. Beim Knobeln stell-

ten sie fest, dass man mit Decken und zwei Stöcken sogar ein 
Kind tragen kann – Teamarbeit wurde hier großgeschrieben. 
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Die Auszeichnung wird verliehen vom Präventionszentrum für 
Tumorerkrankungen des Universitätsklinikums Carl Gustav Ca-
rus an der Technischen Universität Dresden.

Die Mäusegruppe mit ihrer Erzieherin Julia Sparbrod

VEREINSNACHRICHTEN

Clean Up Woche im Hort Neukieritzsch  
vom 13.10.2025 – 17.10.2025 Umwelt geht 
auch uns Kinder an!
Am 20. September 2025 fand der World Cleanup Day statt, die 
größte Bottom-Up-Bürgerbewegung der Welt zur Beseitigung 
von Umweltverschmutzung.
Jährlich werden inzwischen mehrere Millionen Tonnen Plastik 
produziert und gelangen dann zu einem großen Anteil im Meer 
oder Flüssen. Zusätzlich wird dieser Müll von A nach B mit Last-
wagen durch die Welt transportiert.
Wir, als Hort Neukieritzsch, wollten mit unserer Projektwoche 
dazu beitragen, Kinder zu sensibilisieren verantwortungsvoll 
mit diesem Thema umzugehen sowie ein Bewusstsein für 
eine saubere, gesunde und plastikmüllfreie Umwelt zu för-
dern.

Welche Angebote fanden statt:
Montag, den 13.10.2025: Gesprächskreis, Checker Tobi: „Der 
Müll Check“
Dienstag, den 14.10.2025: Upcycling, Basteln mit „Müll“, Tetra 
Pak, Eierkarton, Holz, Garn
Mittwoch, den 15.10.2025: Plakat gestalten Mülltrennung, Up-
cycling
Donnerstag, den 16.10.2025: Clean Up Ausflug in den Clara 
– Park
Freitag, den 17.10.2025: Projektbesprechung

Fazit: In Zukunft soll es auch regelmäßige Aktionen in Neukie-
ritzsch geben.

Katrin Dietz – Team Entdeckerland

Wir sind ausgezeichnet!
Diesen Sommer haben wir uns intensiv mit dem Thema UV-
Schutz beschäftigt und gemeinsam erarbeitet, wie wir uns 
wirkungsvoll vor schädlicher Sonneneinstrahlung schützen 
können. Dafür setzten wir das Projekt „Clever in der Sonne“ 
um. Clown Zitzewitz erklärte uns in humorvollen Büchern und 
kurzen Videos, worauf es dabei ankommt. Durch abwechs-
lungsreiche Aktivitäten lernten die Kinder spielerisch, sich 
verantwortungsvoll zu verhalten: Sie suchten auf dem Kin-
dergartengelände Schattenplätze auf und machten sich mit 
dem UV-Index vertraut. Mit flotten Reimen, Fingerspielen und 
einem Sonnenschutzlied wurde das Lernen zu einem echten 
Vergnügen.
Im Rahmen des Projektes wurde die gesamte Kita mit ihren 
Sonnenschutzvorrichtungen betrachtet. In den letzten Jahren 
wurde viel in den UV-Schutz investiert: Alle Gruppenräume er-
hielten Verdunklungsrollos, und die Terrassengruppen verfügen 
nun über Markisen.
Passend zu unserem 50-jährigen Jubiläum im kommenden Jahr 
kann sich auch das Außengelände sehen lassen – im Laufe der 
Zeit sind viele natürliche Schattenoasen entstanden. Zahlreiche 
Bäume schützen vielerorts vor der Sonne, und eine Matschstre-
cke sowie ein Rasensprenger sorgen an heißen Tagen für eine 
erfrischende Abkühlung.
Seit 2012 sind wir zudem nach dem Sebastian-Kneipp-Konzept 
zertifiziert, das auf fünf Säulen basiert: Ernährung, Heilpflan-
zen, Bewegung, Lebensordnung und Wasseranwendungen. 
Das Thema Sonnenschutz ergänzt dieses ganzheitliche Ge-
sundheitskonzept auf ideale Weise. Im gesamten Kindergarten 
wird darauf geachtet, die Kinder vor zu viel Sonne zu bewahren. 
Ein besonderer Dank gilt unseren Eltern, die uns unterstützen, 
indem sie Sonnencremes und schützende Kleidung für ihre Kin-
der bereitstellen.
Dieses Engagement wurde nun offiziell gewürdigt: Wir dürfen 
uns ab sofort CLEVER IN SONNE UND SCHATTEN-Kita 2025 
nennen – eine Auszeichnung für unser besonderes Bemühen 
um Prävention und Gesundheit.
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Danksagung des SV Blau-Weiß 
Deutzen e. V.
Der SV Blau-Weiß Deutzen e. V. bedankt sich 

herzlich bei der Stiftung „Lebendige Gemeinde Neukieritzsch“ 
für die großzügige Unterstützung bei der Anschaffung neuer All-
wetterjacken für die Kinder des Vereins.
Durch die Spende der Stiftung war es möglich, die Nachwuchs-
spielerinnen und -spieler mit wetterfesten Jacken auszustatten, 
die sowohl beim Training als auch bei Wettkämpfen für optima-
len Schutz sorgen. Die neuen Jacken tragen zur Einheitlichkeit 
des Vereinsauftritts bei und stärken das Gemeinschaftsgefühl 
innerhalb der Jugendmannschaften.

Der SV Blau-Weiß Deutzen e. V. spricht der Stiftung 
„Lebendige Gemeinde Neukieritzsch“ seinen aus-
drücklichen Dank für das Engagement und die Förde-
rung der Kinder- und Jugendarbeit aus.



AMTSBLATT NEUKIERITZSCH Nr. 10/2025- 20 -

Schönwetterparty in der Gartenanlage 
Untern Linden am 20.09.2025
Bei herrlichem Sommerwetter und 30 °C im Schatten fand un-
ser Herbstfest statt, man könnte denken, unser Gartenfürst hat 
einen guten Draht zum Wettergott.
Heute galt die Party vorrangig unseren Kids zum Weltkindertag. 
Es wurde ein tolles, feines kleines Kinderfest von Stefanie und 
Mary Genzel gestaltet. Ihr seid Spitze gewesen, Dankeschön – 
Wurfspiele, Kürbisse schnitzen und bemalen, Ponyreiten sowie 
die Vorführung der Puppenbühne Böhlen war toll.

Mit einem tollen Lampionumzug durch unsere Gartenanlage 
und mit musikalischer Begleitung fand ein schöner Tag seinen 
Abschluss.

Auch alle Erwachsenen kamen nicht zu kurz. Es begann mit 
einem leckeren Erbseneintopf mit Wiener, gekocht vom André 
Klein – Vielen Dank – schmeckte wie bei „Muttern“
Viele Gäste kamen mit Eimerchen und Töpfen, um den leckeren 
Eintopf in Familie zu genießen. 15.00 Uhr wurde das leckere Ku-
chenbuffet eröffnet. Es waren wieder fleißige Bäcker am Werk. 
Eine tolle Idee war auch die Ananas- und Mehrfruchtbowle, die 
allen sehr mundete. Zum Abend gab es traditionell Leckeres 
vom Grill, natürlich mit selbst gemachten Kartoffelsalat.
Bei Discomusik wurde das Tanzbein fleißig geschwungen. Zur 
vorgerückten Stunde machte sich auch bei den Erwachsenen 
bemerkbar, dass es doch ein langer Tag war. Wie man hörte, 
gab es noch einige „Harte“, die es noch länger aushielten.

Der 11. Deutsche Meistertitel  
für die Seniorinnen der SG Neukieritzsch
Die Seniorinnen der W 60 der StG Neukieritzsch mussten am 
13.09.2025 wieder Mal ziemlich weit in den Westen der Repub-
lik nach Leverkusen fahren, um dort am 14.09.2025 um den Titel 
der TEAM DM Masters (früher hieß das Senioren) zu kämpfen.
Im Gegensatz zu anderen Jahren, wo die SG Neukieritzsch als 
Favorit in die Endrunde startete, sahen sich die Damen damit 
konfrontiert, dass sie „nur“ als drittbeste Mannschaft aus dem 
Vorkampf kamen. Das motivierte aber zugleich, denn soweit 
weg waren die Gegnerinnen von der SG FOR und vom LG Kreis 
Verden nicht.
Nach der ersten Disziplin, den 100 Metern, bei denen Birgitt 
Burzlaff mit 14,44 und Petra Krajan mit 15,89 Sek. fleißig Punk-
te sammelten, sahen sich die Neukieritzscherinnen mit einem 
hauchdünnen Vorsprung auf Platz 1.
Mit dem Kugelstoßen (Carmen Grell 9,92 m, Angela Müller 
9,33m) konnten die Damen ihre Spitzenposition weiter ausbau-
en.
Annette Hempel und Ute Lauchstedt gaben ihr Bestes über die 
3000 m mit 14:24,83 bzw. 15:13,07 min. Mit diesen Leistungen 
konnte der Vorsprung ausgebaut werden.
Mit dem Weitsprung, bei dem Birgit Burzlaff 4,40m und Petra 
Krajan 3,81m erzielten, war der Vorsprung so groß, dass die fol-
gende 4x100m Staffel nicht auf Risiko gelaufen werden musste. 
Sichere Wechsel konnten schon den Sieg bedeuten. Die Frau-
en (Bärbel Franke, Petra Krajan, Jutta Schumann und Birgit 
Burzlaff) wollten jedoch abliefern und rannten mit 61,26 Sek. als 
erste ins Ziel.
Damit war der Sieg perfekt! Wieder einmal Deutscher Mann-
schaftsmeister mit 5.848 Punkten (StG FOR folgte mit 5.628 
Punkten und die LG Kreis Verden mit 5.488 Punkten).
Das war eine starke Mannschaftsleistung!

Und auch wenn immer nur die besten zwei Starterinnen in die 
Wertung kommen, war Neukieritzsch in der komfortablen Si-
tuation in jeder Disziplin mit 3 Athleten starten zu können. So 
kämpften Ines Mikoleiczik (Kugelstoßen: 8,78m), Mandy Georgi 
(Weitsprung: 3,26m), Manuela Wagner (3000m: 19:04,08min) 
und Bärbel Franke (100m: 17,30 Sek.) und die zweite 4x100m 
Staffel, genauso um Punkte und sicherten damit die Mann-
schaftsleistung.
Besonders schwer war es für die zweite Staffel, da sie ohne 
Konkurrenz in ihrem Lauf laufen musste. Umso mehr Beifall be-
kamen sie von den Rängen.
Der Titel war damit verteidigt und die Damen fuhren stolz auf 
ihre Leistungen am Montag wieder Richtung Heimat.

Carmen Grell
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Am 21.09.2025 waren wir mit Bus zum 22. Deutschen Rehatag 
in Warmbad / Wiesenbad – wo auch gleichzeitig der Erzgebirgi-
sche Thermal – Kräutertag stattfand. Wir und unsere mitfahren-
den Freunde und Interessierte konnten uns an verschiedenen 
Ständen über den Neusten Stand der Gesundheitsfördernden 
Maßnahmen erkundigen. Konnten uns über Heilanzeigen in der 
Orthopädie & Neurologie sowie über das Therapeutische Leis-
tungsspektrum der Kurklinik erkundigen und die verschiedenen 
Wellness Angebote oder Wellness- Arrangements.
Recht vielen Dank an Heiko Bade PfW Pegau für die zur Ver-
fügung gestellten Frühstücksbeutel und an unseren Busfahrer 
Gunther für den sicheren Transport!
Unser nächstes Treffen – ist am 17.11.2025 14.00 Uhr in der 
Stadtmühle Groitzsch. Wir basteln mit dem Jugendbüro der Di-
akonie Groitzsch/Pegau - Weihnachtsdeko

Gunter Kratzsch

Dankeschön an Gunter Kratzsch
Rentnerleben ist doch fein,
doch Busfahrten mit Gunter werden nicht mehr sein

Gunter, nochmals herzlichen Dank, dass wir 
als Gäste an den schönen Fahrten teilnehmen 
durften, die du immer organisiert hast.
Im Namen der Reisegruppe Ingrid Bischoff 
wünschen wir dir noch viele entspannte Stun-
den im Kreise deiner Familie.

Es grüßt dich herzlich „Anni 2“ (Karin Bischoff)

Nachruf

1. Krebsselbsthilfegruppe Groitzsch / Pegau

Horst Fechner

Man sieht die Sonne untergehen und 
erschrickt, wenn es dunkel ist.

Wir haben ein Mitglied, einen Freund 
verloren, wir werden ihn vermissen und 
ihn in lieber Erinnerung behalten!

Tschüss Horst - sagen:
Gunter, Erika, Bärbel, Hannelore, Eva, Karen, Ingrid, 
Christine, Maria, Sabine, Silvia, Andreas und Brunhild,
Anne, Mirella, Bärbel, Sieglinde, Ilka, Renate, Gabi,
Birgit (Erni), Beate, Gabi, Hannelore und Monika

Dem Gartenfürst Markus mit seinem Gefolge Frank, Jürgen, 
Dieter, Maiki, Domenik und den unverzichtbaren Helfern ist 
nicht genug zu danken.

Nun noch eine Information zum Vormerken:
Am 06.12.2025 endet unser tolles Gartenjahr mit einem Besuch 
vom Nikolaus, vielleicht auch mit dem lieben Rentier vom ver-
gangenen Jahr, die hoffentlich gefüllte Stiefel für die kleinen 
Gäste mitbringen.

Ich möchte im Namen vieler Gartenfreunde und Gäste nochmal 
ein großes Dankeschön sagen.

Eure Karin Bischoff

1.Krebsselbsthilfegruppe Groitzsch/Pegau
Das Beste, das was dir passieren kann, du wachst auf und bist 
gesund!
Krankheitsbedingt war unser Gruppentreffen am 17.03.25 aus-
gefallen!
Der Vortrag der AOK – Plus zur Neuen elektronischen Patiente-
nakte kurz – ePa wurde nun am 15.09.2025 nachgeholt!
Als Referenten konnten wir diesmal Frau Jacqueline Fiedler und 
Frau Christiane Thieme von der Geschäftsstelle der AOK – Plus 
in Borna begrüßen!
Als Gäste hatten sich zahlreiche Interessierte aus Leipzig / 
Groitzsch und Umgebung eingefunden – so dass wir diesmal 
42 Personen waren. Nun ging es los – alle waren schon ganz 
gespannt, ist doch die ePA ab 01.10.2025 für alle Arztpraxen 
Pflicht!
Was kann die ePA – was macht sie für einen Sinn – der Papier-
krieg soll aufhören – keine Arztbriefe mehr mit sich rumtragen 
– z.B. zum nächsten Arzt usw. Fragen über Fragen. Muss ich 
nun, wenn ich im KH gelegen habe, nicht mehr Stunden auf den 
Arztbrief warten?
Das entscheidet das jeweilige KH, ich war ja der Meinung, nach 
einer CT – MRT – nach dem Röntgen muss ich ja auch nicht 
warten, das wird ihrem Hausarzt zugeschickt, warum geht das 
nicht nach einem KH-Aufenthalt? Arztpraxen können, wer die 
ePa hat und ein funktionstüchtiges Handy, 90 Tage auf die Be-
funde zugreifen – Apotheken 3 Tage – hat nichts mit den E - 
Rezepten zu tun – die sind weiterhin 14 Tage auf der Normalen 
Chipkarte!!
Am Ende waren wir genau so „schlau“ wie vorher – für die Älte-
ren unter uns – ist es nicht mehr zu begreifen und ob es die Jün-
geren machen – wer weiß das schon – die ePA ist ja freiwillig! 
Wer die ePa als App nutzen will und vor allem kann, kann sich 
Ordner für Fachärzte und Befunde selbst anlegen – vorausge-
setzt der jeweilige Facharzt macht die ePa auch – woher weiß 
ich das?
Ich kann Vorsorgeuntersuchungen selbst verwalten, auf 
verordnete Rezepte zugreifen oder den elektronischen 
Impfpass führen. Manche Hausärzte machen das schon für 
ihre Patienten – da brauchst du dich selbst um nichts küm-
mern – z. B. meine Hausärztin in Pegau, das klappt bes-
tens und ich selbst brauche mich um nichts kümmern! Sollte 
ich Laborwerte oder Befunde brauchen, drucken sie mir die 
Schwestern aus! Wer noch Fragen zur ePa hat kann sich an 
die Mitarbeiter der AOK Plus in Borna wenden, dort werden 
alle offenen Fragen gerne beantwortet oder seine eigene 
KK fragen.
Nun gab es noch Kaffee und Kuchen zum Teil für unsere Grup-
pe gespendet und geliefert von Frau Baum / Imbiss am Was-
serturm Groitzsch – der wieder allen sehr lecker geschmeckt 
hat. 
Recht vielen Dank! Auch hatten wir noch den Geburtstag von 
unserer Hannelore Renker zu feiern (die auch Kuchen spende-
te) – herzlichen Glückwunsch!
Unseren kranken heute nicht anwesenden Mitgliedern – Gute 
Besserung, seid hoffentlich bald wieder bei uns.
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GEBURTSTAGE UND JUBILÄEN SENIOREN

Jubilare
Allen Seniorinnen und Senioren, die im Oktober ihren Ge-
burtstag begehen, herzliche Glückwünsche und für das 
neue Lebensjahr alles erdenklich Gute!

Herr Horst Grabner

Herr Horst Grabner aus Neukieritzsch freute sich über per-
sönliche Glückwünsche zum 90. Geburtstag am 16. Sep-
tember 2025 vom Bürgermeister. Herr Meckel überreichte 
dem rüstigen Senior einen Blumenstrauß und wünschte 
alles Gute für das neue Lebensjahr bei bester Gesundheit.

Seniorentreff der Volkssolidarität  
Kahnsdorf/Großzössen
Donnerstag, den 06.11.25, 14.00 Uhr, Legerwall – Wir bas-
teln mit Edith
Ansprechpartner: Frau Schirrmeister, Tel. 03433 902041

Ortsgruppe der Volkssolidarität Lobstädt

28.10.   14.00 Uhr Basteln mit Bettina
11.11.    14.00 Uhr Gedächtnistraining
25.11.    14.00 Uhr Kartensticken mit Bettina

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Rosemarie Langner
OT Lobstädt
Neue Straße 17
04575 Neukieritzsch
03433 900324

KIRCHENNACHRICHTEN

Katholische Gemeinde St. Joseph Borna 
Gottesdienste
Die Gräbersegnung in Neukieritzsch findet voraussichtlich 
am Samstag, dem 1. November 2025, um 16:30 Uhr auf dem 
Friedhof statt. Im Anschluss wird die nächste Heilige Messe um 
17:00 Uhr in der ev.-luth. Katharina-von-Bora-Kirche gefeiert. 

Weitere Gräbersegnungen:
Sonntag, 2. November, 14:00 Uhr – Andacht mit Gräbersegnung 
in Borna
Mittwoch, 5. November, 14:00 Uhr – Andacht mit Gräberseg-
nung in Deutzen
Mittwoch, 5. November, 15:30 Uhr – Gräbersegnung in Lobstädt
Die aktuelle Gottesdienstordnung und weitere Informationen im 
Internet unter:
www.kath-kirche-borna.de und www.pfarrei-edithstein.de

Kontakt
Katholische Gemeinde St. Joseph
Stauffenbergstraße 7
04552 Borna
Tel.: (03433) 20 83 50, Fax: (03433) 20 83 53
Mail: borna@pfarrei-edithstein.de
Web: www.kath-kirche-borna.de | www.pfarrei-edithstein.de

Kirchennachrichten 2025

Ev. – Luth. Emmauskirchgemeinde Bornaer Land

Jahreslosung für das Jahr 2025:
„Prüft alles und behaltet das Gute!“
1. Thessalonicher Kap. 5 Vers 21

Spruch für den Monat November:
„Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und das 
Schwache stärken.“
Hesekiel 34 Kap. 16

Wir bitten Sie, sich über die geplanten Termine auf den aktu-
ellen Aushängen oder auf der Homepage zu informieren. Es 
können sich kurzfristig Änderungen ergeben! Für Fragen wen-
den Sie sich bitte per Email an kg.borna@evlks.de oder in drin-
genden Fällen telefonisch an das Pfarrbüro Neukieritzsch (Tel: 
034342/51360) oder an das Pfarramt Borna (Tel: 03433/802185).

geplante Gottesdienste im November
2. November – 20. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte für die eigene Gemeinde

- Lobstädt
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Sup. Dr. Kinder
9. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Kollekte für Ausbildungsstätten der Landeskirche

- Borna, Stadtkirche St. Marien
10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Mallschützke
16. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Kollekte für die eigene Gemeinde

- Kahnsdorf
09:30 Uhr Gottesdienst mit Verlesung der im letzten Jahr 

Verstorbenen (mit Großzössen)mit Pfrn. Rudolph
- Neukieritzsch

11:00 Uhr Gottesdienst mit Verlesung der im letzten Jahr 
Verstorbenen mit Pfrn. Rudolph

19. November – Buß- und Bettag
Kollekte für die Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

- Lippendorf
15:00 Uhr Gottesdienst mit Verlesung der im letzten Jahr 

Verstorbenen (mit Kieritzsch) mit Sup. Dr. Kinder

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 21. November 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Mittwoch, der 5. November 2025

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Dienstag, der 11. November 2025, 9.00 Uhr
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Friedhofsverwaltung:
Sie erreichen die Friedhofsverwaltung für die Friedhöfe in Lip-
pendorf, Kieritzsch, Lobstädt, Großzössen und Kahnsdorf 
unter der Telefonnummer des Pfarrbüros Neukieritzsch (Tel: 
034342/51360) oder per Email an kg.borna@evlks.de
Tel. Pfarrbüro Neukieritzsch: 034342 - 51360
Fax: 034342 - 50146
E – Mail: kg.borna@evlks.de
Internet: www.kirche-bornaer-land.de

Friedhof Kahnsdorf
Der Kahnsdorfer Friedhof, der eigentlich der Zöpener Friedhof 
ist, ist schon über 400 Jahre alt. Etliche historische Gräber zeu-
gen von dieser Geschichte. Dazu zählt auch der alte Baumbe-
stand. Friedhöfe sind auch ein interessantes Biotop.

Die Erhaltung des Friedhofs ist bei den weni-
gen Bestattungen im Jahr sehr herausfordernd. 
Vielleicht unterstützt uns ein Mensch mit einem 
Herz für Friedhöfe bei der Sanierung, wie es in 
vergangenen Jahrhunderten geschah. Einen 
Videoeinblick erhalten Sie durch Einscannen 
der QR-Codes.

23. November – Ewigkeitssonntag
- Lobstädt

09:00 Uhr Gottesdienst mit Verlesung der im letzten Jahr 
Verstorbenen mit Sup. Dr. Kinder
- Kieritzsch

15:00 – 
18:00 Uhr

Offene Kirche zum stillen Gedenken

30. November – 1. Advent
Kollekte für die Arbeit mit Kindern (verbleibt in der eigenen Ge-
meinde)

- Kahnsdorf
14:00 Uhr Festgottesdienst zur Wiedereinweihung mit Sup. 

Dr. Kinder und Pfr. Dr. Junghans

Sprechzeiten Pfr. Piehler:
Die Sprechzeit entfallen leider derzeit krankheitsbedingt bis auf 
Weiteres. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfr. Dr. 
Junghans (Tel: 03433/850212)
Gemeindeveranstaltungen
Neukieritzsch
- Frauenkreis
Mittwoch, den 5. November, 15:00 Uhr
Lobstädt
-Frauenkreis
Montag, den 10. Dezember, 15:00 Uhr
Für Kinder und Jugendliche
Kindertreff Samstag, 15. November, 10:00 – 12:00 Uhr
Pfadfinder Samstag, 8. November, 10:00-12:00 Uhr (Pfadfin-
der)
13:00-15:00 Uhr (Wölflinge)
Samstag, 22. November, 10:00-12:00 Uhr (Pfadfinder)
13:00-15:00 Uhr (Wölflinge)
Seniorennachmittag in Neukieritzsch

Am Samstag, den 29. Novem-
ber laden wir Sie herzlich um 
14:30 Uhr in die Katharina-von-
Bora-Kirche Neukieritzsch ein. 
In besinnlicher Runde möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen die 
Adventszeit beginnen. Zur bes-
seren Planung bitten wir Sie, 
sich vorher anzumelden.
Tel: 034342 51360 oder Email: 
kg.borna@evlks.de

ACHTUNG!
Es können sich kurzfristig immer wieder Termine ändern.
Diese werden dann auf unserer Homepage: www.kirche-borna-
er-land.de
bzw. auf aktuellen Aushängen bekanntgegeben!
ACHTUNG:
Änderung der Kontoverbindung
Unsere Kontonummern bei der Sparkasse Leipzig
- für Spenden und Kirchgeld
BIC : WELADE8LXXX
IBAN : DE58 8605 5592 1100 8920 32
- für Friedhofsverwaltung (Friedhof Lobstädt, Kieritzsch, 
Lippendorf, Kahnsdorf und Großzössen)
BIC : WELADE8LXXX
IBAN : DE19 8605 5592 1100 8919 58
Bitte geben Sie immer den genauen Verwendungszweck 
für die Überweisung an!
Wenn Sie eine Spendenquittung benötigen, geben Sie bitte 
Ihren Namen und Adresse im Verwendungszweck an.
Sprechzeiten des Pfarrbüros in Neukieritzsch:
Dienstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr und Freitag 9:00 – 10:00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten können Sie gerne telefonisch einen 
Termin vereinbaren.

Herzliche Einladung
Um unsere Dorffriedhöfe langfristig zu erhalten, sind wir auf 
Ihre Unterstützung angewiesen.

Deshalb lade ich Sie herzlich ein, sich an einem Arbeitseins-
atz auf Ihrem Friedhof zu beteiligen.
Friedhof Großzössen, 8.11.2025, ab 9.00 Uhr
Friedhof Kahnsdorf, 13.11.2025, 10.00 Uhr
Friedhof Kieritzsch, 22.11.2025, ab 9.00 Uhr
Bringen Sie gern eigene Gartengeräte wie Gartenschere, 
Astschere, Laubsack oder Schubkarre mit.

Ebenfalls unterstützen können Sie den Erhalt des Friedhofs 
mit einer Spende auf folgendes Konto:
Ev.-Luth. Emmauskirchgemeinde Bornaer Land
Sparkasse Leipzig
BIC: WELADE8LXXX
IBAN: DE19 8605 5592 1100 8919 58
Verwendungszweck: Spende Friedhof N.N. (Name des Or-
tes)

Mit herzlichen Grüßen
Pfarrerin Ulrike Franke
Vorsitzende des Friedhofsausschusses

Samstag, 
29. November 2025 16:30 Uhr

Kirche Lobstädt

Eintritt frei, Spende erbeten

Adventskonzert

Musik und gemeinschaftliches 
Adventssingen
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ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Krippenspiel in Lobstädt

Liebe Kinder, liebe Eltern,
Heilig Abend wird in der Lobstädter Kirche wieder die Weih-
nachtsgeschichte aufgeführt. Alle Kinder sind herzlich einge-
laden am Krippenspiel teilzunehmen.
Anmeldung mit Name und Handynummer bei Christiane 
Bunk 01718460324
Die Proben beginnen nach den Herbstferien. In einer ge-
meinsamen WhatsApp Gruppe werden die Termine organi-
siert.
Wir freuen uns auf euch!

Der Ortsausschuss „Pro Dorfkirche“
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Maffay Duo Unplugged (Cover) Livekonzert
Das klingt nach einem perfekten Abend! Ein köstliches Essen à 
la carte, gefolgt von mitreißender Livemusik – ob tanzend oder 
einfach nur lauschend mit einem guten Glas Wein in der Hand, 
das verspricht pure Lebensfreude am 22. November 2025 im 
Volkshaus Pegau.
Unverwechselbar, wie das Original. Andreas Engel interpretiert 
seit nunmehr über 40 Jahren die schönsten Songs seines Idols 
Peter Maffay. Bei seinen Konzerten spielt er auf einer Original-
Gitarre von Peter Maffay, die bei keinem Auftritt fehlen darf. Ge-
nauso wenig wie Maffays große Erfolge: „Du“, „Nessaja“, „So 
bist Du“, „Josie“, „Über sieben Brücken“, „Sonne in der Nacht“, 
„Eiszeit“ u.v.a.

Als Akustik Version Unplugged singt der die schönsten Lieder 
von Peter Maffay zusammen mit Fjol van Forbach.
Veranstalter: Stadt Pegau, Ticketlink auf www.stadt-pegau.de 
oder in der Stadtbibliothek Pegau.

Anzeige(n)


